
Wortgottesdienst zur Osterzeit 
 

Begrüssung  Wir sind hier zusammengekommen. Ich begrüsse alle ganz herzlich. 

   Wir wollen Gottes Wort schauen und gemeinsam beten. 

 

Kyrie   Zuerst wir überlegen: Unsere Schuld und Sünden.   (Kurze Stille) 

 

   Wir bitten um Vergebung und rufen: 

 

    Herr, erbarme dich 

    Christus, erbarme dich 

    Herr, erbarme dich 

 

Gloria   Wir loben Gott und beten gemeinsam: 

 

    Ehre sei Gott, dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist.  

 
    (oder  Gehörlosen-Gloria) 

 

Tagesgebet  Jesus, du bist auferstanden. 

   Halleluja!– Wir freuen uns. Wir preisen Gott. 
   Jesus, wir werden einmal auferstehen.  

   Halleluja! – Wir freuen uns. Wir preisen Gott.  

   Wir schauen jetzt diese Frohe Botschaft.  

   Lass sie in unser Herz kommen. 

   Darum bitten wir dich. Amen 

 

Lesung  (aus Wort Gottes, Ökum. Texte, S. !05) 

 

   Die Apostel Petrus und Johannes haben im Tempel zu den  

   Tempelpriestern und Schriftgelehrten gesagt: Ihr habt Jesus  

   gekreuzigt; aber Gott hat ihn auferweckt. Jesus ist Gottes Sohn. 

   Nur Jesus kann die Menschen erlösen. 

   Jesus ist der Erlöser. 

            Wort Gottes für uns 

 

Zwischenruf  Vorbeter: Jesus Christus ist für uns gestorben. 

   Alle:  Jesus Christus ist für uns gestorben. 

   Vorbeter: Jesus Christus ist auferstanden. 

   Alle:  Jesus Christus ist auferstanden. 

 

Evangelium  (aus Wort Gottes, Ökum. Texte, S. 35) 

 

   Es war Ostersonntag. Drei Frauen sind zum Grab Jesu gegangen. 

   Sie wollen den toten Jesus ehren. Aber das Grab war offen und 

   leer. 

   Die Frauen waren erschrocken, sie haben einen Engel gesehen. 

   Der Engel hat gesagt: Fürchtet euch nicht! Jesus ist auferstanden! 

   Er lebt! Sagt den Aposteln: Jesus ist von den Toten auferstanden! 



Antwort-Ruf:   

    V.: Jesus ist auferstanden! 

     Halleluja; Halleluja; Halleluja! 

 

    A.: Jesus ist auferstanden! 

    Halleluja; Halleluja; Halleluja! 

 

   V.: Jesus lebt: 

     Halleluja;  Halleluja;   Halleluja! 

 

    A.: Jesus lebt: 

     Halleluja; Halleluja; Halleluja! 

 

 

 

 

Fürbitten:    Vater im Himmel! 

     Jesus ist für uns am Kreuz gestorben. 

     Du hast Jesus vom Tod auferweckt. 

     Jesus lebt. Wir bitten dich: 

 

 

1. Die Frauen haben Jesus im Grab gesucht. 

Viele Menschen suchen Jesus. 

Hilf ihnen und schenke ihnen starken 

Glauben. 
 
      Wir bitten dich! 

 

2. Die Frauen haben geglaubt,  

Jesus ist auferstanden. 

Viele Menschen glauben nicht an die 

Auferstehung 

Schenke ihnen Vertrauen und Hoffnung. 

 
      Wir bitten dich! 

 

3. In vielen Ländern ist Krieg. 

Die Menschen suchen Frieden. 

In der Welt waren  große Erdbeben mit  

vielen Toten. 

Schenke den Menschen Hilfe 

und gib ihnen neue Hoffnung, 

 
      Wir bitten dich! 

 

 



 

4. für die Toten unserer Familien und Vereine: 

schenke ihnen Auferstehung und 

ewiges Leben. 

 
      Wir bitten dich! 

 

 

     Guter Gott! Du siehst uns und bist immer 

     bei uns. Wir loben und preisen dich durch 

     Jesus Christus, unsern Herrn und Bruder. 
 

 

 

Vater unser:   gemeinsam beten 

  

Schlussgebet:   Ewiger Gott. 

    Wir haben dein Wort geschaut. 

    Wir glauben: Jesus ist auferstanden. Jesus lebt. 

    Er ist bei uns und führt uns durch das Leben. 

    Bewahre und beschütze uns in deiner Liebe und  

    führe uns zur Herrlichkeit der Auferstehung. 

    Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
 

 

     

Informationen für den Verein oder die Gruppe 

 

Segen:    Es segne und schütze uns der gute und barmherzige Gott, 

    der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.  

 

    Gehet hin in Frieden! 

 

 

Gedanken zur Ansprache: 

„Jesus ist auferstanden! Der Herr ist wahrhaft auferstanden!“ – Das  ist unser Jubelruf zu Ostern. Die Apostel 
bezeugen die Auferstehung. Alle lebendigen Zeugen der Auferstehung Jesu sagen uns: „Der Herr ist 
auferstanden! Er ist wirklich auferstanden!“ Die Zeugen von damals und die Zeugen von heute. Die Frauen und 
Jünger, die das leere Grab gesehen haben. Die ersten Christen, die den Tag der Auferstehung, den Sonntag, 
bewusst als Tag des Herrn feiern. Die Märtyrer aller Zeiten, die um Christi willen und im festen Glauben an die 
Auferstehung, gestorben sind. Alle Heiligen und  alle Menschen, die fest daran glauben, dass Gott uns neues und 
ewiges Leben schenkt. Alle rufen uns zu: „Der Herr ist auferstanden! Er ist wahrhaft auferstanden!“ Stimmen wir 
in diesen Jubelruf ein! Halleluja! Feiern wir freudig  die Auferstehung unseres Herrn! 
 


